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Offene Stelle
Pat. 43664.

— i»n»«im-iMwimii Franz. Patent Nr. 37436.

—— Unentbehrlich für elegantes Kleiden. —
Hält die Manschette immer in der gewünschten Lage u. bleibt lange sauber.

Auf die einfachste Art wegzunehmen und zu wechseln.
74i Verkaufspreis per Paar Fr. I. —. <ofi697)

Wiederverliänfer Uberall gesncht. — Lasse nicht reisen.

Wilh. Bachmann, Fabr., Wädenswil (Postfach 5888).

Junger pat. Lehrer (kathol.)
suchtbaldmögl.passende Anstel-
Inng, ev. länger dauernde Stell-
Vertretung. Offerten sub Chiffre
0 L 772 an die Expedition dieses
Blattes. 772

Jung-. Ostschweizer-Primarlehrer
mit guten Zeugnissen sucht auf
1. Nov. 07 Stellung als

Privat-Erzieher
od. Institutslehrer im Ausland,
auch überseeisch.

Offerten unter Chiffre O L 774
bcf. die Exped. des Bl. 774

GESUCHT:
Ä<e///erfrefer

an Realschule für die Zeit vom
27. August bis 15. Sopt.

K. Tanner, Reallehrer, Neu-
hausen a/Rheinfall. (o f ist;.) 77g

Hr. Dr. med. Cathoroas, St
Qallen schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

„Als billigen und guten Er
satz der Kuhbutterz. kochen,
braten and backen ist

zur SèlbstDcreitung von Kon-

serven im Haushalte!
Selbstbereitete Konserven*
sind billig, schmackhaft,

693 wohlbekömmlich
Dépôts überall. Prospekte umsonst.

F. J. Weck, Zürich.

Institut für Zurückgebliebene
E. Hasenfratz in Weinfelden (Schweiz)

vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlicli und geistig
Zurückgebliebener, sowie nervöser, überhaupt sebwer
erziehbarcr Knaben und Mädchen. Individuelle, lieil-
pädagogische Behandlung und entsprechender Unterricht.
Herzliches Familienleben; auf je sechs Kinder eine staatlich ge-
prüfte Lehrkraft. Sehr gesunde Lage. (OF20I6) SS4

£ rsle Be/oronzcjj.
Bericht übe' 0JW IS-Jährige Tätigkeit und Prospekt gratis.

Vakante Schulstelle
Infolge Resignation ist die Schule Rietle (Gemeinde

Gais) sechskursige Halbtag-Jahrschule, vakant geworden.
Gehalt: 1800 Fr. nebst freier "Wohnung und Extra-

entschädigung für den Turnunterricht; ebenso bezahlt die
Gemeinde den Beitrag in die Pensionskasse.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre Anmeldung,
mit den nötigen Ausweisen und einem kurzen Lebens-
abriss begleitet, bis spätestens den 3. August dem Präsi-
denten der Schulkommission, Herrn Pfarrer Giger, ein-
reichen. 764

Gais, 11. Juli 1907.
Die Schnlkommission.

|h Wizemanns

PflLNBÜTTERr
ein reines Pflanzenfett, zu em-
pfehlen."
50 Prozent Ersparnis I
Büchsen zu br. 2*/z Kilo Fr. 4. 60
zu ea. 5 Kilo Fr. 8.50, frei gegen,
Naohnahme. Grössere Mengen
billiger, liefert sos

R. Mulisch, St. Gallen 25.
Hauptniederlage f. d. Schweiz

Nach einstimmigem Urteil der Herren Ärzte ist
Alkohol in jeder Form den Kindern schädlich. Das

billigste alkoholfreie Getränk, das frei ist von allen
schädlichen Substanzen, und seines hohen Zucker-
gehaltes wegen grossen Nährwert hat, ist anerkanntDie Stelle einer Lehrerin an der Mädchenarbeits-

schule im Dorfbezirk Trogen ist durch Resignation
erledigt worden und neu zu besetzen. Gehalt 900 Fr.
mit Alterszulagen von 50 Fr. von fünf zu fünf Jahren
bis zum Maximum von 150 Fr. und Extraentschädigung
für Fortbildungsschule. Anmeldungen, begleitet von Zeug-
rissen und kurzen Angaben über Lebens- und Bildungs-
;ang, sind bis spätestens 24. Juli 1907 an den Aktuar
der Schulkommission, J. G. Zellweger in Trogen, ein-
zusenden. (H »254 G) 768

TVofjrew, 11. Juli 1907.
Die Scbulkommlsslon.

CITROL (0 F 1594)

Citrol ist in neuer Zusammensetzung, ohne

Saccharingehalt, das idealste alkoholfreie
Getränk, und seines niedrigen Prei-
ses wegen jedem Kind zugänglich.
Die Rolle Citrol für 6 Glas Limonade ist in allen
Spezereiläden, Confiserien, Kleinbäckereien, Drogen
und Apotheken zu nur 20 Cts. erhältlich. «83

je wieder ein anderes Fabri-
kat als Singer's Hygien.
Zwieback zu gebrauchen,
denn seine grosse Verbrei-
tung in der Schweiz und
im Auslande spricht wohl
am besten für die Güte der
Marke. Dem schwächsten
Magen zuträglich. Ärztl.
vielf. verordnet. An Orten,
wo nicht erhältlich, schrei-
ben Sie direkt an die

empfehlen wir den Herren Lehrern und Schulvorständen

eine Fafir# auf «fem Ztrr/cAsee.
Sie machen damit den Schülern das grösste Vergnügen.

Boote für 80—400 Personen zu sehr
günstigen Bedingungen. Zahlreiche Schiffs-

kurse. Fahrpläne und nähere Auskunft durch
die Dampfbootverwaltung 53s

Schiffswerfte Zürich-Wollishofen.
ro/ephofi 476.
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CmpfoAfefle ffeisez/e/e um/ Hotels
Sc/iu/- uncf Keceiitsaiisf/iige

nach 4j

Hotel Bahnhof
sind sehr lohnend, grossartig romantisch gelegener Restanrationsgartcn,
gedeckte Halle mit Kegelbahn und Kinderspielplatz. 2 Minuten von der
Station und 5 Minuten vom See. Zentralpunkt, Glarnerland, Kercnzer-
berg, Wallenseegebiet, Speer, Leistkamm, Bettlis, Amden und Übergang
ins Toggenburg. — Ermässigte Preise.

Empfehle mie-h den Herren Lehrern bestens H&flS W6lt«~E()li.

Hotel und Pension

Victoria.
Best empfohlenes Haus für Schweizer. Offenes Café-

Restaurant. Billige Pensionspreise. Gute Küche. Reale "Weine.
Aufmerksame Bedienung.

Prospekte gratis durch
4g2 Besitzer: D. Hofmann.

WlL„,(St. Gallen)-„Erheiterung" 3 Minuten Yom Bahnhof
Unbestritten schönste Gartenwirtschaft, prachtvoll neuan-

gelegter Tierpark. Grosse Konzert-Halle. Gedeckte Kegelbahnen.
Anerkannt beste Weine, gutes Wiler-Bier. "Vorzügliche Küche.
Aufmerksame Bedienung. Für Vereine, Gesellschaften, Schulen
etc. angelegentlichst empfohlen. Telephon. Robert Lumpert,

FRITSCH & CÜ
ZÜRICH

63 Bahnhofstrasse 63
Grösstes Spezialhaus d. Schwei:
für imprägnierte Reise - une

Bergsportbekleidung.
Sämtliche AusrUstungsgegen-

stände für Bergsport.
„Katalog: zu Diensten'*.

Stadtkasino „SihlhöM" Zürich I
und

Hôtel & Pension „Uto-Staffei"

Mein schöner, grosser und

schattiger Biergarten mi( an-
stossenden, massiv gedeckten,
2000 Personen fassenden

Restaurationshallen, halte ich

für Scbnlreisen bestens

empfohlen.
Der Schuljugend wird für

Unterhaltung neben guter
und reichlicher Yerköstigung
bei zivilen Preisen bestens

gesorgt. Telephon 3248.

Ebenso empfehle ich höf-
liehst den tit. Gesellschaften

und Schulen mein Zweiggeschäft Hôtel and Pension
„Uto-Staffel" zu regem Besuche. Restauration das ganze
Jahr geöffnet- Prompteste Bedienung, gute Küche und Keller
und neben der wunderbaren Aussicht dient zur Unierhaltung
iler Bärenzwinger. 609 Telephon 1421.

macht man mit der Uerikon-Bauma-Bahn
nach dem Zürcher Oberland. Im Anschluss

an die Bahnzüge der Ue.-B.-B. in Uerikon werden,

nach Vereinbarung mit der Dampfbootverwaltung

des Zürichsees, von dieser Extra fahrten
für Gesellschaften and Schulen ' "2*^3

Zum TouristeD

Flissiges Heltgflastei

o"". „GLOBIN" *"
Überall erhältlich!

A. FÜRST & Co., BASEL

JIM 7I/J?-WEHT
Tessiner Fr. 25.—
Piemonteser, mild „ 30. —

per 100 Liter unfrankiert
Barbera, fein Fr. 40.—
904 gegen Nachnahme
Chianti, extra Fr. 50. —

Muster gratis.
Gebr. STAUFFER, Lugano.

Neueste

KODAK'S
und sonstige gute

frisch assortiert

B. WOLF
8 Hutgasse 8

BASEL
Preisliste auf Verlangen
Coulante Bedienung

dJnttwll (Toggenburg)

„//ofe/ /?öss//"
empfiehlt.sich bei Vereins- und Sehnlausflügen angelegentlich
Schöne, grosse Lokalitäten. Gute Küche und Keller. Billige
Preise. 446 Stefani-Hanser, Besitzer.

WENGEN (Berner Oberland).
1277 M. U. M. Ken eröffnet. 1277 M. ü. M

Alkoholfreies Hotel und Pension Central
mit Restaurant

2 Minuten rechts von Post und Bahnhof, am Wege nach
Wengernalp. Schöne Zimmer, Lauben, elektrisch Licht, gute
Küche, bescheidene Preise. —- Freundliche Bedienung. — Für
Schulen und Vereine reduzierte Preise.

Der Besitzer: tllr. Gertsch,
612 Mitglied vom Blauen Kreuz.

Keine Blutarmut mehr!
Natürlichstes, reichhaltig wirkendes, billigstes und für

den Magen zuträglichstes Mittel gegen Blutarmut ist nach
dem Urteil medizinischer Autoritäten Inftgetrockneten

Ochsenfleisch und Schinken.
Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig bei

339 1%. 7/oîweiMf/, CZmn
Eigene Fleischtrocknerei in Parpan 1500 Metern. Meer.

Wer einen erstklassigen

Radiergummi
kaufen will, bestelle bei der

Gummiwarenfabrik

». E. »iE». PEifflRt »
Besonders beliebt sind die

Marken <o F 475) 166

Rigi " und „ROtli".
üfusfer «il 7>/«wf«n.

versenden wir
Furrers

Münz - Zähirahmen.
Aus einer Rezension:

Nimmt aber der Lehrer den
Münzzählrahmen zur Hand und erklärt,
und entwickelt an Hand desselben die
aufzufassenden Begriffe ans dem Meter-
system, so geht auch dem dümmster.
Schüler „ein Licht auf".

Art. Institut Orell Fiissli,
Verlag, Zürich.

-£3 Ehrendiplom Mailand 1906 £3-

P/aiio -faAr/A
Rordorf & 02-

Gegründet 1847.

Fabrik und Bureau : Albisrieden-Zürich. Telephon 2821.

Lager: 1019

Badenerstrasse Ecke Wyssgasse. Telephon 3748.

Q Yanlting- nnd Legato-System. O
Erstklassiges, anerkannt bestes

Schweizerfabrikat.
Zeugnisse von Autoritäten. — Besondere Begünstigungen

für die tit. Lehrerschaft. — 10 Jahre Garantie.
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